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Call for abstracts 
 

100. Wissenschaftliche Tagung der GPOH  
in Frankfurt am Main am 13./14.11.2026 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
die 100. Wissenschaftliche Tagung der GPOH wird augenblicklich 
vorbereitet. Wie bereits in den Jahren 2023 und 2024 wird die Tagung 
im Tagungszentrum Dominikanerkloster, Kurt-Schumacher-Str. 23 in 
60311 Frankfurt am Main stattfinden 
 
Folgende Themen sind vorgesehen:   
 
Lymphome  
 
Vorbereitung:  
Christine Mauz-Körholz  
E-Mail: christine.mauz-koerholz@paediat.med.uni-giessen.de  
 
Wilhelm Wößmann   
E-Mail w.woessmann@uke.de  
 
AML 
 
Vorbereitung:  
Jan-Henning Klusmann 
E-Mail: klusmann@leukemia-research.de  
 
Michael Dworzak  
E-Mail: Michael.dworzak@stanna.at  
 
 
 
 

GPOH e.V. •Geschäftsstelle           

Chausseestraße 128/129 • 10115 Berlin 

          Berlin, 19.06.2026 

 
An  
die GPOH-Mitglieder 
 

 

  

  

Vorsitzende 
Prof. Dr. Dr. Birgit Burkhardt 
Universitätsklinikum Münster 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Pädiatrische Hämatologie und Onkologie 
Albert-Schweitzer-Campus 1  
48149 Münster 
birgit.burkhardt@ukmuenster.de  
 
 
1. Stellv. Vorsitzender 
Prof. Dr. Dominik Schneider 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Beurhausstraße 40 
44137 Dortmund 
Dominik.Schneider@klinikumdo.de 
 
2. Stellv. Vorsitzender 
Prof. Dr. med. Denis Schewe 
Universitätsklinikum 
Carl Gustav Carus an der TU Dresden 
Fetscherstr. 74 
01307 Dresden 
Denis.Schewe@ukdd.de 
 
Schatzmeister 
Prof. Dr. Martin Ebinger 
Universitätsklinikum Tübingen 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin  
Kinderheilkunde I - Allg.  
Pädiatrie, Hämatologie und Onkologie 
Hoppe-Seyler-Straße 1 
72076 Tübingen 
martin.ebinger@med.uni-tuebingen.de  
 
Schriftführer 
Dr. med. Marius Rohde 
Zentr. f. Kinderheilkunde u. Jugendmedizin 
Päd. Hämatologie, Onkologie und  
Immundefekte, UKGM Standort Gießen 
Feulgenstraße 12 
35385 Gießen 
Marius.Rohde@paediat.med.uni-giessen.de  
 
Weitere Vorstandsmitglieder 
Prof. Dr. Holger Cario (Ulm) 
Dr. Ulrike Hennewig (Gießen) 
Barbara Grießmeier, MA (Frankfurt) 
Prof. Dr. Thomas Lehrnbecher (Frankfurt) 
PD Dr. Brigitte Strahm (Freiburg) 
 
Geschäftsführung 
Frau Gudula Mechelk 
Chausseestr. 128/129 
10115 Berlin  
Tel. (030)  2759 0219 
E-Mail: g.mechelk@gpoh.de 
 
GPOH-Geschäftsstelle Berlin: 
Lena Wünschel 
Chausseestr. 128/129 
10115 Berlin  
Tel. (030)  2759 1736 
Fax: (030) 2759 0221 
E-Mail: l.wuenschel@gpoh.de 
            info@gpoh.de 
 
www.gpoh.de  

 

 

Die Geschäftsstelle der GPOH 
wird gefördert von der 
Deutschen Kinderkrebsstiftung 

 

Commerzbank AG Köln (BLZ 370 800 40) • Konto Nr. 0951779000  
IBAN: DE96 3708 0040 0951 7790 00 BIC/SWIFT: DRES DE FF370 
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Sarkome und PedSarcNet 
 
Vorbereitung:  
Monika Sparber-Sauer 
E-Mail: m.sparber@klinikum-stuttgart.de  
 
Stefanie Hecker-Nolting 
E-Mail: s.hecker@klinikum-stuttgart.de   
 
Update Studien und neue Therapien 
 
Vorbereitung:  
Thomas Lehrnbecher 
E-Mail: lehrnbecher-lanzeni@med.uni-frankfurt.de  
 
Andrej Lissat 
E-Mail: andrej.lissat@charite.de 
 
Michael Abele 
E-Mail: michael.abele@med.uni-tuebingen.de  
 
Transition und Versorgung in der Nachsorge und Langzeitnachsorge: CCC-Konzept 
sowie S2K-Leitlinie Langzeitnachsorge von krebskranken Kindern und Jugendlichen - 
Vermeiden, Erkennen und Behandeln von Spätfolgen 
 
Vorbereitung:  
Ulrike Hennewig 
E-Mail: ulrike.hennewig@web.de 
 
Gabriele Calaminus 
E-Mail: gabriele.calaminus@ukbonn.de  
 
Pädiatiatrische Strahlentherapie 
 
Vorbereitung:  
Patrick Melchior 
E-Mail: patrick.melchior@uks.eu  
 
Beate Timmermann 
E-Mail: Beate.Timmermann@uk-essen.de  
  
Freie Vorträge/Neues aus der Forschung  
 
Vorbereitung:  
Denis Schewe   
E-Mail: denis.schewe@ukdd.de  
 
Cornelis van Tilburg 
E-Mail: cornelis.vantilburg@kitz-heidelberg.de  
 
David Ghasemi 
E-Mail: d.ghasemi@kitz-heidelberg.de  
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Außerdem sind eine Vorstellung der S2K-Leitlinie: „Palliativversorgung für Kinder und 
Jugendliche mit einer Krebserkrankung (PallPOH)“ und Updates aus den AGs der 
Jungen GPOH, Didaktik und Lehre sowie Digitalisierung geplant.  
 
Vortragsanmeldungen:  
 
Bitte senden Sie Ihre Abstractanmeldung bis spätestens 15.08.2026 direkt an die 
oben genannten Vorbereiter sowie in cc die GPOH-Geschäftsstelle: info@gpoh.de.  
 
Ihren Abstract, im Word-Format - die den folgenden Vorgaben der "Monatsschrift 
Kinderheilkunde - Zeitschrift für Kinder-und Jugendmedizin (MoKi)" im Springer Verlag 
entsprechen müssen (s.Template am Ende der Datei) – senden Sie bitte im Anhang Ihrer 
Email mit. Bitte teilen Sie uns mit, ob einer Veröffentlichung auch dann zugestimmt 
wird, falls der Abstract nicht als Vortrag, sondern nur als Posterpräsentation 
ausgewählt wird. Bitte beachten Sie auch, dass für die Freien Vorträge nur 
unveröffentlichte Arbeiten berücksichtigt werden.  
 
Eine Verlängerung der Frist ist drucktechnisch leider nicht möglich! 
 
Posterpräsentation: 
Auch in diesem Jahr wird es die Möglichkeit geben, sich für Posterpräsentationen zu 
bewerben. Entsprechende Zeiten für Posterrundgänge sind im Programm eingeplant.  
Bitte teilen Sie uns bei der Einreichung mit, ob der dazugehörige Abstract dennoch in der 
MoKi veröffentlicht werden darf.  

 
Nachwuchsförderpreis der Deutschen Kinderkrebsstiftung und der GPOH: 
 
Nach der Premiere vor sieben Jahren, möchte die GPOH zusammen mit dem Förderer, 
der Deutschen Kinderkrebsstiftung, bereits zum achten Mal einen Nachwuchsförderpreis 
für drei herausragende junge Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen (m/w/d) bis zu 
einem Alter von 35 Jahren vergeben. Bewertet werden das eingereichte Abstract und die 
Präsentation der Ergebnisse auf der Tagung. Bitte weisen Sie bei der Einreichung des 
Abstracts daraufhin, dass Sie sich um den Nachwuchsförderpreis der GPOH bewerben 
möchten. Bitte beachten Sie, dass nur unveröffentlichte Arbeiten für die Bewerbung 
um den Nachwuchsförderpreis zugelassen sind. Nähere Informationen hierzu 
entnehmen Sie bitte der beigefügten Ausschreibung.  
 
Bei etwaigen Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Vorbereiter oder an die GPOH-
Geschäftsstelle in Berlin. (l.wuenschel@gpoh.de | i.koester-steinebach@gpoh.de). 
 
Save the Date 2027:  
Bereits heute möchten wir Sie bitten, sich den Termin der 101. Jahrestagung der GPOH 
am 12./13.11.2027 vorzumerken, ebenfalls wieder im Tagungszentrum des 
Dominkanerklosters in Frankfurt am Main.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. Dr. Birgit Burkhardt 
Vorsitzende   
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Informationen zur Einreichung von Abstracts 
 
Abschnitt 1: Abstracttitel 
 
Abschnitt 2: Autoren  
 
Der Name des präsentierenden Autors steht an erster Stelle, fett markiert, gefolgt von den 
Namen der Co-Autoren.   
Jeder Autor sollte wie folgt aufgeführt werden: Vorname und Nachname 
 
Abschnitt 3: Institute und Abteilungen 
 
- Geben Sie das Institut und die Abteilung jedes Autors an. 
- Ist die Zugehörigkeit für mehrere Autoren dieselbe, sollte ein Eintrag und eine hochgestellte 
Zahl verwendet werden. 
- Trennen Sie jede Zugehörigkeit durch ein Semikolon. 
 
Abstractgliederung: 
 
Der reine Abstracttext (ohne Abstracttitel / Autor*in / Institute) darf maximal 300 Wörter 
umfassen.  
 
Das Abstract sollte untergliedert sein in die Bereiche: 
 
• Fragestellung  

• Studiendesign 

• Ergebnisse 

• Schlussfolgerung 

 
Tabellen und Grafiken können nicht in das Abstract eingepflegt werden. 
Bitte beachten Sie, dass Ihr Abstract so weiterverwendet wird, wie es eingereicht wurde. Auf 
der Jahrestagung sollen Originaldaten präsentiert werden. Mit der Einreichung übernehmen 
der/die Autor*in die Verantwortung für die Richtigkeit der Daten. Die Verantwortung für die 
Klärung eventueller Urheberrechte Dritter bezüglich der Inhalte des Abstracts liegt bei den 
Autor*innen. Somit gewährleisten die Autor*innen, dass auf sämtlichen Abbildungen, 
Tabellen etc. keine Rechte Dritter liegen, die einer Veröffentlichung entgegenstehen. 
 
Abstractsprache: Deutsch oder Englisch 
 
Schriftart: Arial, 11 Pt.  
 
Einwilligung, dass das Absract in der Monatsschrift Kinderheilkunde - Zeitschrift für 
Kinder-und Jugendmedizin (MoKi)" veröffentlicht werden darf 
 
 
   


